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Auf ein Wort 
 
 
Liebe Zuschauer, liebe VfB-ler, 

ich darf Sie zum Stadtderby gegen den SV 
Eschbach recht herzlich begrüßen. 

Nach dem wir die Grippewelle im VfB über-
standen haben, ist das heutige Nach-
holspiel für uns besonders erfreulich, da 
der SV Eschbach dieses Spiel bereitwillig 
auf heute verlegt hat. Hierfür möchte ich 
mich nochmals recht herzlich beim Vor-
stand und der Mannschaft des SV Esch-
bach bedanken.  

Nach der Trennung von unserem Trainer Karl Asal haben wir nun mit 
dem Trainerteam Ingo Siefermann und Klaus Fricker eine Stabilisie-
rung der sportlichen Leistungen erreicht. Die Mannschaft ist wieder 
hochmotiviert und der Sieg letzte Woche gegen den SV Albbruck hat 
erfreuliche Kräfte freigesetzt. 

Ich freue mich deshalb ganz besonders, dass Ingo Siefermann und 
Klaus Fricker zugesagt haben, die Mannschaft bis zum Saisonende zu 
betreuen. Hierfür möchte ich mich bei Euch beiden besonders bedan-
ken und wünsche Euch weiterhin viel Erfolg und eine glückliche Hand 
bei Eueren Entscheidungen. 

Mit der gleichen Einstellung wie letzte Woche und mit vollem Einsatz 
und unbedingtem Siegeswillen können wir uns auch in diesem Derby 
behaupten. Wir wünschen unserem Trainerteam und der Mannschaft 
dabei viel Glück und Erfolg. 

Wir dürfen uns auf ein interessantes Spiel freuen. 

Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, einige schöne Festtage und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Sportliche Grüße 
 
Norbert Huber 
 



Der Trainer hat das Wort 

Zunächst möchten wir vom VfB Waldshut die Gastmannschaft aus Eschbach und de-
ren Fans, Schiedsrichter Hasan Er sowie die Anhänger des VfB Waldshut zu diesem 
Nachholspiel und Lokalderby begrüßen. 

Unser VfB Waldshut scheint langsam aber sicher wieder Tritt zu fassen. Mit dem neuen 
Trainerduo Klaus Fricker und Ingo Siefermann, beides gestandene VfB'ler mit Herzblut, 
ist der Erfolg nach einer langen Durststrecke zurückgekehrt. Einer recht unglücklichen 
2:3 Niederlage beim Tabellenführer Schwörstadt in ihrem ersten Spiel als Verantwortli-
che für die erste Mannschaft folgte ein 3:0 Heimsieg gegen Eintracht Wihl und ein 3:2 
Sieg beim Tabellenzweiten SV Albbruck. Vor dem Lokalderby-Knaller gegen den SV 
Eschbach sprachen wir mit Trainer und 2. Vorstand Klaus Fricker. 

Klaus: "Die letzten beiden Spiele haben Auftrieb gegeben. 
Einer soliden Leistung gegen Eintracht Wihl, in der auch 
endlich mal wieder spielerische Akzente gesetzt werden 
konnten, folgte die Bestätigung dieser guten Leistung mit 
dem Sieg in Albbruck. Die Jungs nehmen an, was wir 
ihnen sagen und setzen dies auch im Spiel um. Es ist 
wieder Ruhe auf dem Platz eingekehrt, jeder läuft und 
kämpft für den anderen. Es macht Ingo und mir Spaß, die 
Mannschaft zu trainieren, wir ergänzen uns bestens. Weil 
dies so ist, wollen wir die Mannschaft auch bis zum Sai-
sonende weiter trainieren, so dass wir in der Zwischenzeit 
in aller Ruhe und ohne Termindruck einen geeigneten 
Trainer suchen können und auch finden werden. Dankbar 
sind wir auch dafür, dass Achim Stoll das Lauftraining mit 
der Mannschaft übernommen hat, auch das wird sich 
sicherlich positiv auswirken. 

Bereits jetzt schon positiv ausgewirkt hat es sich, dass Goran Mutabdzic zum Heim-
spiel gegen Eintracht Wihl wieder die Fußballstiefel geschnürt hat und dem Team nun 
zusätzlich Sicherheit geben wird. Es war für Goran sicherlich nicht leicht, diesen Schritt 
zu tun, nachdem er zu Beginn dieser Saison sein Amt als Trainer niedergelegt hat und 
nun als wichtiger Spieler zurückgekehrt ist. Die Rückkehr von Engin Aslan nach seinem 
verletzungsbedingten Ausfall, ist ein weiterer Grund für den Aufwärtstrend. 

Und trotz allem: Im Lokalderby gegen den SV Eschbach sind wir Außenseiter. Die 
Eschbacher haben in den vergangenen Spielen mit wenigen Ausnahmen überzeugt, 
verdient die Punkte mitgenommen und stehen folgerichtig nach schwachem Saison-
start im gesicherten Mittelfeld - da, wo wir ebenfalls möglichst bald hin möchten. Mit 
einem Sieg wären wir bis auf einen Punkt am SV dran und könnten etwas beruhigter in 
die Winterpause gehen, aber auch die Eschbacher werden alles daran setzen, die drei 
Punkte in diesem spannenden Derby mitzunehmen. 

Wir werden jedenfalls versuchen, es ihnen schwer zu machen. Versprochen!" 
 
 

Nächstes Heimspiel: 20.03.10 (Sa) 15:30 gegen Rheinfelden 

Nächstes Auswärtsspiel: 28.03.10 (So) 15:00 in Dachsberg 



 

 

 

 

 
 



Unser heutiger Gast: SV Eschbach 
Der SV Eschbach ist sicherlich so etwas wie die Mannschaft der Stunde: Das Team hat 
von den letzten fünf Auswärtsspielen vier gewonnen und steht nun nach den 
verdienten Heimsiegen gegen den Tabellendritten SV Buch und dem 5:0 Sieg am 
vergangenen Wochenende gegen Tiengen 2 mit 21 Punkten auf dem achten 
Tabellenplatz - Tendenz steigend.  

Dabei sah es zu Beginn der Saison für die Eschbacher alles andere als gut aus: Einer 
0:6 Niederlage gegen Niederhof folgte ein 1:4 in Tiengen und ein 0:2 daheim gegen 
Schwörstadt - der SV Eschbach befand sich völlig unerwartet ganz unten in der 
Tabelle. Zwar folgte dann ein 3:2 Sieg gegen Karsau und ein Sieg in Wihl, aber in den 
nächsten drei Heimspielen gab es mit dem 1:5 gegen Albbruck, dem 0:6 gegen 
Dachsberg und dem 2:3 gegen Dogern weitere Niederlagen, allerdings eben auch die 
erwähnten Auswärtserfolge in Rheinfelden, Bergalingen und bei Bad Säckingen 2. 

Beim SV Eschbach hat man nach dem schlechten Start früh reagiert und sich vom 
Trainer getrennt. Mit Stefan Rapp als Spielertrainer kam frischer Wind in die 
Mannschaft. Das hat sich auch in den letzten beiden Heimspielen gegen Buch und 
Tiengen 2 gezeigt, die die Eschbacher völlig verdient gewonnen haben. Die 
Eschbacher haben sich damit ins gesicherte Mittelfeld absetzen können und liegen nur 
noch 4 Punkte hinter dem Tabellenvierten, aber schon 10 Punkte vor dem Drittletzten.  

Unsere Mannen werden vor allem kämpferisch alles geben müssen, um der jungen 
Truppe aus Eschbach Paroli bieten zu können. Allerdings geht der VfB nach den 
Siegen gegen Wihl und vor allem am letzten Wochenende nach dem 2:3 Erfolg beim 
Tabellenzweiten Albbruck nun auch wieder mit gestärkter Brust in dieses Spiel. Mit 
einem weiteren Sieg könnte der VfB im unteren Mittelfeld überwintern und hätte dann 
auch ein gewisses Polster zu den Abstiegsplätzen geschaffen. 

 



 



 

Kreisliga A2: Ergebnisse und Tabelle 
 

14. Spieltag  15. Spieltag 
VfB Waldshut Eintracht Wihl 3:0  SV Albbruck VfB Waldshut 2:3 

SV Buch SV Albbruck 1:2  SC Rheinfelden SV Buch 1:1 

FC Tiengen 2 SV Schwörstadt 0:2  SV Schwörstadt SV Karsau 2:1 

SV Niederhof SV Eschbach 3:1  FC Bergalingen SV Dogern Abg. 

FC Bad Säckingen 2 SC Rheinfelden 0:3  FC Dachsberg FC Bad Säckingen 2 4:0 

SV Dogern FC Dachsberg 1:5  Eintracht Wihl SV Niederhof Verl. 

SV Karsau FC Bergalingen 3:0  SV Eschbach FC Tiengen 2 5:0 

 
 

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverhältnis Differenz Punkte 

1. SV Schwörstadt 15 13 0 2 34:14 20 39 

2. SV Albbruck 15 11 0 4 44:21 23 33 

3. SV Buch 15 9 3 3 39:18 21 30 

4. FC Dachsberg 15 7 4 4 41:24 17 25 

5. SV Niederhof 14 7 2 5 24:17 7 23 

6. SV Karsau 15 7 1 7 32:26 6 22 

7. SC Rheinfelden 15 5 6 4 29:17 12 21 

8. SV Eschbach 14 7 0 7 24:34 -10 21 

9. SV Dogern 14 6 2 6 32:32 0 20 

10. FC Tiengen 2 15 6 2 7 30:30 0 20 

11. VfB Waldshut 14 5 2 7 28:32 -4 17 

12. FC Bergalingen 14 3 2 9 18:33 -15 11 

13. FC Bad Säckingen 2 15 3 0 12 8:47 -39 9 

14. Eintracht Wihl 14 1 0 13 9:47 -38 3 

 

 

Zum letzten Spiel vor der Winterpause möchte sich die Erste 
Mannschaft ganz herzlich bei den Zuschauern bedanken, die 
Woche für Woche dabei sind und das Team zu den Auswärts-
spielen begleiten. Auch dann, wenn es - wie über weite Stre-
cken der Hinrunde - nicht gut läuft.             Vielen Dank! 
 



 

 

 
 

Blumen für jeden Anlass 
 

Friedhofsgärtnerei 
Werner Knobloch GmbH 

Am Bergfriedhof 

79761 Waldshut-Tiengen 

Tel.07751-2442 Fax.3639 

E-Mail: knobloch.werner@t-online.de  -  www.wernerknobloch.de 
 

 



Ergebnisspiegel Kreisliga A2 Saison 2009/2010 
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VfB Waldshut  0:2 5:0 2:2 0:2 4:3 1:4      0:6 3:0 

SV Albbruck 2:3    1:2 3:1 7:4  5:1 2:0  4:1  5:0 

FC Bad Säckingen 2  2:1    1:5 0:3 0:1   0:3  2:0  

FC Bergalingen  1:3 4:0   2:2  1:2 2:0    2:1  

SV Buch  1:2 5:1 3:0  5:1    4:0 2:2 2:0  5:3 

FC Dachsberg   4:0    3:0  2:1 1:1 1:1 0:1   

SV Dogern    3:1 1:1 1:5    0:3 2:2 1:2  1:0 

SV Eschbach  1:5   3:1 0:6 2:3  3:2 0:6  0:2 5:0  

SV Karsau 3:3  5:0 3:0 3:1  4:2   1:0  1:4  5:0 

SV Niederhof 3:1  2:0 4:0    3:1   0:0 0:1  2:0 

SC Rheinfelden 2:1 1:2 6:0 2:1 1:1   1:2 1:2    1:1  

SV Schwörstadt 3:2  3:0 6:1     2:1  2:1  2:1 3:0 

FC Tiengen 2  3:0   0:4 2:2 1:7 4:1 1:0 6:0  0:2   

Eintrach Wihl 0:3  0:2 2:1    0:3   0:5  2:4  

 



 



 

Zweite Mannschaft 
Kreisliga B5 

 

14. Spieltag  15. Spieltag 
SV Berau VfB Waldshut 2 10:0  ESV Waldshut SV Untermettingen Abg. 

FC RW Weilheim 1 SG Schlüchttal 2 4:1  Spvgg Wutösch. 2 FC RW Weilheim 2 1:4 

Spvgg Wutösch. 2 SV Unteralpfen 0:2  SV Gurtweil SC Lauchringen 2 0:5 

SC Lacuhringen 2 SV Waldhaus 2:3  SV Waldhaus SV Unteralpfen 1:1 

SV Untermettingen SV Gurtweil 1:1  SG Schlüchttal 2 SV Berau 4:3 

VfR Horheim-Schw. ESV Waldshut 11:0  VfR Horheim-Schw. spielfrei  

    VfB Waldshut spielfrei  
 

Platz Mannschaft Sp. g u v Tore Diff. Pkt. 

1. SV Waldhaus 13 9 3 1 48:19 29 30 

2. FC RW Weilheim 2 12 9 3 0 39:10 29 30 

3. SC Lauchringen 2 13 8 3 2 39:23 16 27 

4. SG Schlüchttal 2 13 8 0 5 34:26 8 24 

5. SV Berau 13 6 1 6 42:24 18 19 

6. SV Untermettingen 12 5 4 3 20:23 -3 19 

7. VfR Horheim-Schwerzen 12 4 2 6 28:20 8 14 

8. Spvgg Wutöschingen 2 13 3 2 8 11:32 -21 11 

9. SV Gurtweil 13 2 4 7 18:30 -12 10 

10. SV Unteralpfen 13 2 3 8 26:39 -13 9 

11. ESV Waldshut 12 2 3 7 11:42 -31 9 

12. VfB Waldshut 2 11 2 2 7 18:46 -28 8 

Zeit für die Winterpause 

Mit einer derben Schlappe beim SV Berau geht unsere Zweite in die Winter-
pause. Bei ersten Spiel der Rückrunde gewann der Gastgeber mit 10:0 und 
sorgte somit dafür, dass unsere Reserve als Tabellenletzter überwintert. 

Das Team von Trainer Wolfgang "Lolo" Weinert hat es derzeit recht schwer. 
Bedingt durch die Personalsorgen in der Ersten wurde die ohnehin schon 
schwache Spielerdecke der Reserve noch mehr ausgedünnt. Der Aufwärts-
trend der Ersten wird deshalb hier besonders erfreut zur Kenntnis genommen 
und Lolo hofft, dass sich das auch positiv auf seine Mannschaft auswirkt. 

In der Winterpause gilt es nun, die Akkus wieder aufzuladen und dann mit 
neuer Kraft und neuem Schwung in die Vorbereitung zu starten. Mit Einsatz 
und mannschaftlicher Geschlossenheit sollte ein Platz im Mittelfeld durchaus 
im Bereich des Möglichen liegen. Schließlich ist der Punkteabstand noch nicht 
unüberwindbar. 



 
 

 
 

 
 

 



 

WeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtssssfeierfeierfeierfeier    

2009200920092009    
Der VfB Waldshut lädt seine Mitglieder herzlich 

zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein. Sie findet 

am 20.12.08am 20.12.08am 20.12.08am 20.12.08    

im VfBim VfBim VfBim VfB----VereinsheimVereinsheimVereinsheimVereinsheim    
in der Schmittenau statt und beginnt 

um 19:30.um 19:30.um 19:30.um 19:30.    

 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt und auch 

die Unterhaltung wird nicht zu kurz kommen. 

Die Einladung gilt natürlich auch für den/die Partner/in 

 



Premiere im Vereinsheim 
Unsere Juniorenmannschaften feiern bereits seit Jahren zu Weihnachten im 
Vereinsheim und werden dies auch in diesem Jahr tun. Allerdings zieht nun 
der Rest des Vereins nach und feiert nach vielen schönen Jahren in der Stadt-
scheuer nun erstmalig im neuen Vereinsheim. 

Grundsätzlich liegt es natürlich nahe, "zu Hause" zu feiern, wenn man schon 
ein schönes neues Vereinsheim hat. Andererseits ist die Atmosphäre in der 
Stadtscheuer schon etwas Besonderes. Aber es gibt mehrere Gründe den 
Veranstaltungsort zu verlegen. 

Vor allem ist es die Küche, die bei Veranstaltungen in der Stadtscheuer zum 
Nadelöhr wird. Nicht nur bei der Weihnachtsfeier, auch bei der Krippenausstel-
lung hat sich immer wieder gezeigt, dass es hier zu Schwierigkeiten kommt. 
Ein weiterer Punkt war oft auch die Heizung. Vor allem bei kalter Witterung 
war es nicht leicht, in der Stadtscheuer eine angenehme Temperatur zu errei-
chen. Andere Veranstaltungen führten außerdem immer wieder zu logistischen 
Problemen, weil wir entweder später Aufbauen konnten oder nach der Weih-
nachtsfeier schon früh am nächsten Tag mit den Aufräumarbeiten fertig sein 
mussten. Und schließlich sparen wir uns natürlich auch die Miete, die für die 
Nutzung der Stadtscheuer anfallen. 
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VfB JUGENDABTEILUNG 
 

Nikolausmarkt der IGS 
Am vergangenen Wochenende veranstaltete die Interessengemeinschaft 
Schmittenau ihren traditionellen Nikolausmarkt in der Aarauer Straße auf Höhe 
des Tennisplatzes. Mit dabei war auch die Jugendabteilung des VfB, der auch 
in diesem Jahr wieder mit einer großen Auswahl Adventskränze und -
Gestecke glänzte und mit Crepes, Kuchen, Chicken Nuggets, Pommes und 
Getränken für das leibliche Wohl der Besucher sorgte. 

Die liebevoll gestalteten Adventsgestecke wurden von Müttern unserer Ju-
gendspieler in der Woche vor dem Nikolausmarkt selbst gemacht. In der alten 
Hütte des VfB wurde abends hart gearbeitet, um unserem Ruf gerecht zu wer-
den, denn die Adventskränze der Jugendabteilung haben inzwischen schon 
einige Stammkäufer, die sich Jahr für Jahr am Nikolausmarkt der IGS einfin-
den. Und so ist es auch nicht verwunderlich, dass dieses Jahr wieder alle 
Kränze verkauft werden konnten. 

Bei Speisen und Getränken lief es in diesem Jahr eher schleppend an, am 
späteren Nachmittag hatten sich aber dann doch viele Besucher eingefunden 
und teilweise war kaum ein Durchkommen. Davon profitierte dann natürlich 
auch der VfB-Stand, an dem selbst gemacht Kuchen und frische Crepes ver-
kauft wurden. Kuchen und Crepe-Teig waren jeweils gespendet worden. Aber 
auch Chicken Nuggets mit Pommes scheinen nach wie vor gerne gegessen zu 
werden, die Friteuse war voll ausgelastet. 

Insgesamt war der Nikolausmarkt wieder eine gelungene Aktion der Jugend-
abteilung, neben dem reibungslosen Ablauf während des Marktes funktionierte 
auch das Auf- und Abbauen wie gewohnt. Somit haben sich unsere Jugend-
mannschaften ihren Anteil am Gewinn redlich verdient. Wie üblich wird der 
übrig gebliebene Betrag aus dem Verkauf gleichmäßig auf die Mannschafts-
kassen der beteiligten Mannschaften aufgeteilt. 

After-Nikolausmarkt-Party im Vereinsheim 
Vereinswirt Salavatore D'Acunto hatte im Anschluss an den IGS-
Nikolausmarkt wieder einmal zum Spaghetti-Plausch geladen. Für sechs Euro 
konnten sich die Gäste so richtig satt essen. Spaghetti mit verschiedenen So-
ßen und Salat fanden dann auch reißenden Absatz und wurden allseits gelobt. 

Zahlreiche Gäste - auch angezogen durch den am Markt verteilten Flyer -
fanden sich im Vereinsheim ein und sorgten einmal mehr für volles Haus und 
gute Stimmung beim VfB. Auch der Abbau-Trupp vom Nikolausmarkt und die 
Spieler und Trainer der siegreichen Ersten konnten sich für ihre Leistung mit 
einer großen Portion Spaghetti belohnen. 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 

C-Junioren 

Die positive Entwicklung hält an. Nach einem 0:2-Sieg in Tiengen und einem 1:1 gegen 
Berau kann die Mannschaft von Achim Fischer, Uli Schlegel und Arno Gelbert ent-
spannt in die Winterpause gehen. Der Abstand auf den Tabellenzweiten beträgt ledig-
lich drei Punkte und vom Tabellenende trennen die Mannschaft immerhin schon 13 
bzw. 10 Punkte. Die Personalsituation ist nach wie vor kritisch und häufig geht es nicht 
ohne Unterstützung aus der D-Jugend, erfreulich ist aber, dass man dennoch gut mit-
halten kann. Die aktuelle Entwicklung lässt Trainergespann und Mannschaft positiv auf 
die zweite Saisonhälfte blicken. 

D1-Junioren 

Tabellenführer Niederhof gab sich bisher keine Blöße und so kann die Mannschaft von 
Jochen Zuber nur dran bleiben und durch klare Siege signalisieren, dass Niederhof 
sich keinen Ausrutscher erlauben kann. Dieser Vorsatz geriet beim Spiel in Tiengen 
allerdings stark ins Wanken. Die gezeigte Leistung war eines Tabellenzweiten zu kei-
ner Zeit würdig. Positiv war allein das Endergebnis, das mit 3:4 allerdings denkbar 
knapp und durch einen Strafstoß in der Nachspielzeit äußerst glücklich ausfiel. Gegen 
den Tabellenvorletzten Wallbach zeigte die Mannschaft aber dann wieder gewohnt 
guten Fußball und verabschiedete sich mit einem 6:0-Heimsieg in die Winterpause und 
überwintert nun als Zweiter mit acht Punkten Vorsprung auf den Dritten. 

D2-Junioren 

Beim Tabellenführer in Stetten gab es für unsere D2 nichts zu holen. Mit 5:2 konnte 
das Team von Salvatore D'Acunto die erwartete Niederlage aber in Grenzen halten. 
Die D2 belegt derzeit einen erfreulichen sechsten Tabellenplatz mit einem Rückstand 
von nur drei Punkten auf Rang vier.  

E1-Junioren 

Nach der Niederlage gegen den Verfolger aus Lauchringen, mussten die Jungs um 
Toni Giannotto auch gegen Erzingen eine knappe Nierderlage einstecken. Damit belegt 
die E1 zwar nach wie vor den zweiten Tabellenrang und hat mit Abstand das beste 
Torverhältnis, der Abstand auf Tabellenführer Erzingen ist allerdings schon auf sechs 
Punkte angewachsen. Toni wird seine Mannschaft in der Winterpause aber sicher 
optimal auf die Rückrunde vorbereiten, um im neuen Jahr wieder anzugreifen. 

E2-Junioren 

Nach dem guten 2:2 gegen den Tabellenzweiten Lauchringen musste die Mannschaft 
von Ingo Cours beim Tabellenersten in Erzingen eine deutliche Niederlage einstecken. 
Trotz des 9:2 belegt die E2 aber einen guten vierten Rang und hat lediglich drei Punkte 
Rückstand auf den Zweiten. Zum Tabellenletzten sind es bereits klare 10 Punkte, auf 
den Vorletzten noch sieben. Der Blick darf nach der Winterpause also durchaus nach 
oben gehen! 
 



 

 

 

 VfB Waldshut 1910 e.V. 
Anmeldung  

 

Hiermit melde ich mich als 

���� aktives Mitglied der Abteilung O Jugend 

    O Aktiv 

    O AH 

    O Aerobic 

���� passives Mitglied 

beim VfB Waldshut an. 

 Aktuelle Jahresbeiträge (Stand April/09) 

Junioren bis 6 Jahre: beitragsfrei 

Junioren F/E/D: 45 €     (≙ 3,75 €/Monat) 

Junioren C/B/A: 50 €     (≙ 4,17 €/Monat) 

Aktive/Aerobic: 80 €     (≙ 6,67 €/Monat) 

Alte Herren: 75 €     (≙ 6,25 €/Monat) 

Passive:  30 €     (≙ 2,50 €/Monat) 

Das 2. Kind einer Familie bezahlt nur 50% des regu-
lären Beitrages, weitere Kinder sind beitragsfrei. 

 

Vorname  

Nachname  

Geburtsdatum  

Straße Hausnr.  

Postleitzahl Ort  

Telefon Festnetz  

Telefon mobil  

E-Mail  

 
 
 
 

Ort/Datum  Unterschrift (ggf. Erziehungsberechtigte(r)) 
 

Einzugsermächtigung 

Zum Einzug der fälligen Beitragszahlungen für obiges Mitglied erteile ich dem VfB Waldshut 1910 e.V. widerruf-
lich eine Einzugsermächtigung für folgendes Konto: 

 
 
Kontoinhaber 

 

 
Bank 

 

 
Bankleitzahl 

 

 
Kontonummer 

 

 
 
 
 

Ort/Datum  Unterschrift 

 
Bitte vollständig und gut lesbar ausfüllen und unterschreiben. Dann bitte beim Trainer abgeben oder per Post 

(VfB Waldshut e.V. - Postfach 1920 - 79746 Waldshut) einsenden. Einscannen und als PDF-Datei per E-Mail an 
schriftfuehrer@vfb-waldshut.de ist ebenfalls möglich. 



 

 
 
 

 
 
 



 
 

 



 

 
 


